
Reiff Medien - 20231106

November 6, 2023 2:34 pm (GMT +1:00) Powered by TECNAVIA

Hohberg-Niederschopfheim. 
Wenn die Freien Wähler Hoh-
berg (FWH) zum Tischkicker-
Turnier einladen, ist der An-
drang groß. 19 Mannschaften 
hatten sich angemeldet und 
fanden sich am letzten Tag im 
Oktober ab 18 Uhr in der Ki-
cker-Arena Harmoniehalle 
ein. Der Vorsitzende der FWH, 
Reiner Durban, nahm die Aus-
losung der Mannschaften in 
die vier Gruppen vor.

Erste Ehrung

Noch vor Spielbeginn gab 
es die erste Ehrung durch die 
Freien Wähler. Geehrt wurde 
der mit 86 Jahren älteste Teil-
nehmer des Turniers, Arthur 
Gnädig aus Hofweier. Er bilde-
te mit Lias Gutmann, dem En-
kel seines besten Freundes, ei-
ne Mannschaft und brachte 
seine eigene Fangruppe mit, 
den Opa von Lias, der mit 91 
Jahren Arthur und Lias kräf-
tig angefeuert hat. Arthur und 
Lias erhielten zwei Gutschei-
ne für ein Essen, gestiftet vom 
Gasthaus Linde in Diersburg.

Die 19 Teams ermittelten 
in vier Gruppen mit Vor- und 
Rückrunde in 72 Spielen die 
acht Mannschaften für das 
Viertelfinale. Über eine Lein-
wand wurden alle über die ak-
tuellen Tabellenstände und Er-
gebnisse informiert.

Um 21.30 Uhr standen die 
acht Mannschaften für das 
Viertelfinale fest. Nach vier 
spannenden Spielen waren 
die Halbfinalbegegnungen ge-
setzt. Im Halbfinale traf die 
Mannschaft „Flachkurbler“ 
auf die Mannschaft der „Ki-
ckerfreunde Schweighausen“ 
und die Mannschaft „MIB“ 
spielte gegen die Mannschaft 
„Die Kicker der Kokosnuss“. 
Die Mannschaft „Flachkurb-
ler“ setzte sich knapp mit 8:6 
durch. Im zweiten Halbfina-
le ging es noch enger zu, hier 
musste die Verlängerung mit 
einem „Golden Goal“ die Ent-
scheidung bringen. Die Mann-
schaft „MIB“ war die glückli-
chere Mannschaft und erzielte 
das „Golden Goal“ und zog so 
in das Finale gegen die Mann-
schaft „Flachkurbler“ ein. Im 
Spiel um Platz drei sicherte 
sich die Mannschaft „Kicker-

freunde Schweighausen“ denk-
bar knapp mit 5:4 Toren den 
Platz auf dem Siegertreppchen 
vor der Mannschaft „Die Ki-
cker der Kokosnuss“.

Das Finale war hochklas-
sig und um 22.35 Uhr stand 
auch der Turniersieger fest. 
Die Mannschaft „MIB“ siegte 
mit 9:2 gegen die Mannschaft 
„Flachkurbler“ und holte sich 
zum ersten Mal den Titel. Die 
Siegermannschaft erhielt eine 
Siegerurkunde, einen Karton 
Wein, zwei Tankgutscheine im 
Wert von je 30 Euro sowie den 
Siegerpokal. Nicht nur die vier 
Erstplatzierten Mannschaf-
ten erhielten Preise. Unter den 
teilnehmenden Mannschaften 
wurden nach Turnierende wei-
tere Preise verlost, sodass je-
de Mannschaft einen Preis mit 
nach Hause nahm.

Bei der Siegerehrung be-
dankte sich Reiner Durban 
für die Freien Wähler Hoh-
berg bei den zahlreichen Be-
suchern, den teilnehmenden 
Mannschaften für die span-
nenden Begegnungen sowie al-
len Spendern der Preise, die es 
möglich gemacht haben, dass 
jede Mannschaft einen Preis 
mit nach Hause nahm. „Wir 
freuen uns sehr, dass dieses 
Turnier eine solch große Reso-
nanz erfährt. Auch in diesem 
Jahr war das Teilnehmerfeld 
wieder super besetzt“, so Dur-
ban.  Neben dem sportlichen 
Ehrgeiz standen vor allem der 
Spaß und das gemeinsame Mit-
einander im Vordergrund. Die 
vielen Zuschauer sorgten in 

der gut gefüllten Kicker-Arena 
Harmoniehalle Niederschopf-
heim für eine tolle Atmosphäre 
und dichtes Gedränge an den 
Tischkickern. Für das leibliche 
Wohl zu familienfreundlichen 
Preisen war ebenfalls gesorgt.

In 80 Spielen oder 328 Spiel-
minuten wurden 741 Tore ge-
schossen.

Mit zwölf Toren in einem Spiel erziel-
te die Mannschaft „Tischzauberer“ 
die meisten Tore einer Mannschaft 
in einem Spiel. 16 Tore in einem 
Spiel waren der Rekord, dieser wur-
de gleich zweimal aufgestellt. Dies 
ergibt einen Schnitt von etwa ei-
nem Tor pro 15 Sekunden. Da be-
kamen die Zuschauer ein Spekta-
kel geboten.

VON CHRISTOF GÖPPERT

Die Wettkämpfe in der Harmoniehalle waren spannend.  Fotos: Christof Göppert

Spaß und Spannung beim Tischkicker-Turnier: Die Freien Wähler Hohberg sorgten wieder für viel 
Spannung und gute Unterhaltung in der Harmoniehalle in Niederschopfheim.

19 Teams beim 7. Turnier

Neuried. Der richtige Umgang 
mit dem Pferd ist nicht so ein-
fach, er will gelernt sein. Beim 
Reitclub Altenheim absolvier-
ten 13 Teilnehmer zwischen 
sieben und 40 Jahren ihre Prü-
fungen zu den Leistungs- und 
Motivationsabzeichen RA 4 bis 
RA 9 sowie dem Pferdeführer-
schein Umgang.

Dafür wurden die Teilneh-
mer an zwei Tagen unter der 
Leitung von Daniel Fleig inten-
siv vorbereitet. Und das mit Er-
folg, denn am Prüfungstag wa-
ren die Richter Hans-Jürgen 
Schnebel und Harald Meisin-
ger vor Ort und konnten am 
Ende allen Teilnehmern der 
Prüfungen die Urkunde über-
reichen.

Die Führerscheine

Über den Pferdeführer-
schein Umgang freuten sich 
Lena Schill, Leni Herrmann, 
Magdalena Schley, Mia Herr, 

Rieke Teufel, Samuel Wein-
gärtner und Tjark Teufel. Das 
RA 9 erhielten Mia Herr und 
Rieke Teufel. Das RA 6 ging an 

Anna Schätzle und Tjark Teu-
fel. Die Prüfung zum RA 5 be-
standen Andrea Bächle, Lena 
Schill, Magdalena Schley, Sa-

muel Weingärtner und Sophie 
Meyer. Das RA 4 wurde an Kim 
Hauß, Milena Willscher und 
Philine Kraus überreicht.

VON VANESSA ROTH

Erfolgreicher Reitabzeichenlehrgang 2023: Beim Reitclub Altenheim legten 13 Teilnehmer zwischen sieben 
und 40 Jahren ihre Prüfungen zu den Leistungs- und Motivationsabzeichen ab.

Mit dem Pferd richtig umgehen

13 Pferdefreundinnen und Pferdefreunde legten mit Erfolg beim Reitclub (RC) Altenheim ihre Prü-
fungen ab.  Foto: Vanessa Roth

Klaus Krüger (klk) Telefon: 07 81 / 968 - 26 18
Mail: lokales.buero@reiff.de

K O N T A K T

Halbfinale:
Flachkurbler – Kicker-

freunde Schweighausen 8:6
MIB – Die Kicker der Ko-

kosnuss 4:3 nach Verlän-
gerung

Spiel um Platz 3:
Kickerfreunde Schweig-

hausen – Die Kicker der Ko-
kosnuss 5:4

Finale:
Flachkurbler – MIB 2:9

H I N T E R G R U N D

Ergebnisse

Arthur Gnädig (86) aus Hofweier bildete mit Lias Gutmann, dem 
Enkel seines besten Freundes, eine Mannschaft.

Neuried (red/klk). Listen-
übergreifender Info-Abend 
zur Kommunalwahl 2024: Bei 
den Kommunalwahlen im Ju-
ni 2024 haben alle Bürgerin-
nen und Bürger ab 16 Jahren 
die Möglichkeit, für einen Sitz 
im Gemeinderat zu kandidie-
ren und damit die Zukunft 
von Neuried für fünf Jahre 
mitzugestalten. Das schreibt 
die Gemeindeverwaltung in 
einer Pressemitteilung.

Die Gemeinde hat be-
schlossen, alle Interessierten 
zu einem listenübergreifen-
den und kurzweiligen Info-
Abend mit viel Dialog ein-
zuladen. Dieser findet am 

Donnerstag, 9. November, von 
18 bis etwa 21 Uhr in der Lin-
denfeldhalle in Dundenheim 
statt.

Die Teilnehmer treffen 
dort auf Gemeinderäte. An-
meldungen an a.berblinger@
neuried.net oder Telefon 
07807 97119. Der Info-Abend 
findet im Rahmen der landes-
weiten Initiative „Erste Wahl 
BW“ unter dem Dach des Ins-
tituts für angewandte Sozial-
wissenschaften Stuttgart mit 
dem Gemeindenetzwerk Bür-
gerschaftliches Engagement 
statt.

  ■ Moderiert wird der 
Abend von Jakob Crone.

Gut motiviert ins Wahljahr 2024

Kurzweiliger Abend 
zur Kommunalwahl

Hohberg-Niederschopf-
heim (red/klk). „De Zandmu-
se“ beim Jahreskonzert des 
Blasorchesters Niederschopf-
heim: Das Blasorchester Nie-
derschopfheim bietet beim 
Jahreskonzert am 9. Dezem-
ber in der Hohberghalle Be-
sonderes: Die „Sandmuse“ 
Colette Dedyn aus Belgien vi-
sualisiert die Geschichte von 
„Herr der Ringe“ live, wäh-
rend das Blasorchester drei 
Sätze aus Johan de Meijs Lord 
of the Rings spielt.

Sie zeichnet dabei nur mit 
ihren Händen Geschichten in 
Sand auf eine hinterleuchtete 

Glasoberfläche. Der Zuschau-
er verfolgt ihre künstleri-
schen Bewegungen auf einer 
großen Leinwand. Mit stän-
dig wechselnden Szenen fes-
selt sie dadurch die Aufmerk-
samkeit des Publikums.

Colette verleiht der Live-
Musik, die sie begleitet, eine 
neue Dimension. Diese Kom-
bination aus Ton und Bild 
hebt die Fantasie auf eine 
ganz neue Ebene.

Der Vorverkauf für dieses beson-
dere Erlebnis startet in den nächs-
ten Tagen – www.mv-niederschopf-
heim. de.

Aktionskunst beim Jahreskonzert in Niederschopfheim

Sandmuse zeichnet 
Sand-Geschichten

Narrengruppe Nellüm versammelt sich

Neuried-Müllen (red/klk). Die Narrengruppe Nellüm lädt 
zur Hauptversammlung für Samstag,  11.11., um 19 Uhr in 
die Mehrzweckhalle in Müllen ein. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem Wahlen. Außerdem wird das Fasents-
motto gewählt. Vorschläge im Voraus über die Mail-Adresse 
ng.nelluem@wb.de. 

Sach- und Wildbretschießen

Hohberg-Niederschopfheim (red/klk). Die Sportschüt-
zengemeinschaft Hohberg 1986 lädt ein zum Sach- und 
Wildbretschießen. Geschossen werden kann zu folgenden 
Zeiten: Mittwoch, 8. November, 19 bis 22 Uhr, Freitag, 10. No-
vember, 19 bis 22 Uhr Sonntag, 11. November, 14 bis 17.30 Uhr. 
Siegerehrung Sonntag, 11. November, etwa 18 Uhr. Es wird 
auf eine sogenannte Glücksscheibe geschossen, die einfach 
nur getroffen werden muss. Die Scheibe steht in 50 Metern 
Entfernung, das Gewehr darf aufgelegt werden. 

I N  K Ü R Z E

Hohberg-Niederschopf-
heim (red/klk). Am Mitt-
woch, 8. November, von 19 
bis 21 Uhr können sich Inte-
ressierte eine kleine   Aus-
zeit vom Alltag nehmen. Mit 
Christine Grasser, Heilpä-
dagogin aus Offenburg, las-
sen sie die Seele baumeln. Die 
kreative, entspannende Aus-
zeit eignet sich, um gemein-
sam in die Kreativität einzu-
tauchen und sie zu entfalten.

Teilnehmer dürfen alles 
ausprobieren, Farben entde-
cken, Formen entstehen las-
sen, intuitiv malen oder ein-
fach entspannt kreativ sein. 
Kosten: 15 Euro, Ort: Nieder-
schopfheim, Alte Schule ne-
ben der Kirche, Hauptstraße 
40. Infos und Anmeldungen 
bei Dieter Braunstein, Tele-
fon 07808 1823, E-Mail: die-
ter@braunstein-hohberg.de.

Meditatives Singen und 
Tanzen im Herbst unter der 
Leitung von Andrea Bayer, 
Tanz- und Bewegungsthera-
peutin aus Hofweier, findet 
im Pfarrsaal Hofweier, Kirch-
straße 5 am Freitag, 10. No-
vember statt.

Die Lieder sind musika-
lisch einfach und mit wenig 
Text, und es gibt den ein oder 
anderen einfachen Kreis-
tanz. Eingeladen sind Frauen 
und Männer jeden Alters, die 
Freude am Singen und Bewe-
gen haben. Es sind keine mu-
sikalischen und tänzerischen 
Vorkenntnisse erforderlich. 
Kosten 8 Euro. Infos und An-
meldungen bei Andrea Bayer, 
Telefon 07808 912925, E-Mail: 
andrea.bayer@kalbel.bw

Das katholische Bildungs-
werk lädt zu beiden Abende 
ein.

Katholisches Bildungswerk lädt zu zwei Abenden ein

Gemeinsam malen, 
singen und tanzen
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